
 

 

                                                                                                           

Bericht über das Hermannsburger Schützenfest 2017 

 

Freitag 04.08.2017 

 

Das 96. Schützenfest der Schützengesellschaft Hermannsburg begann am Freitag mit dem Ausschießen der 

Könige im Schützenhaus. Anschließend ging es in einem Umzug zum Festplatz, auf dem die Gäste sowie der 

scheidende König Lars-Holger Kirks mit seinen Adjutanten Reinhold Schneider und Eckhard Stanislawski auf 

die Ankunft der Schützinnen und Schützen warteten. 

 

Es begann das Festessen, zu dem viele Ehrengästen geladen waren. Hierfür stellvertretend sind genannt die 

Bundestagsabgeordnete Kirsten Lühmann und der Bürgermeister der Gemeinde Südheide Axel Flader. Er hielt 

nach der Begrüßung der Gäste durch den ersten Vorsitzenden Wolf-Dietrich Schade auch die erste Rede. Wie 

immer, sehr launig mit einer lustigen Geschichte zum Schluss. 

 

Danach nahm Torben Wehrmaker vom Kreisschützenverbandes  die Ehrung langjähriger Schützenbrüder vor. 

Der Schützenbrüder Eckhard Drewes wurde für seine 60-jährige Treue zum deutschen Schützenwesen 

ausgezeichnet. Die  Schützenbrüder Hans-Erich Ahrens erhielten die Nadel für 50 Jahre.  

 

Zum 20. und letzten Male hielt dann Bernd-Wilhelm Winkelmann die Verabschiedungsrede für den scheidenden 

Schützenkönig Lars-Holger Kirks. Bernd-Wilhelm kennt Lars-Holger seitdem er 1979 als Jugendlicher in den 

Verein eingetreten ist. Neben dem Schießen ist er ein guter Tänzer und Läufer und agiert sich vielfältig im 

Hintergrund, sowohl für seinen Heimatverein als auch für seinen weiteren Verein, die Ebstorfer Schützengilde. 

Daher erhielt er den Beinamen, „Der zuverlässige Ebstorfer.“ Er wird ab dem nächsten Jahr die 

Verabschiedungsrede halten und folgt der Tradition von Bernd-Wilhelm Winkelmann, der 1998 ebenfalls nach 

seinem Königsjahr die Reden, damals von Peter Vogel, übernommen hatte. 
 

Nun wurden die Majestäten 2017 der SG-Hermannsburg proklamiert. Die Proklamation des neuen 

Schützenkönigs wurde sehr emotional. Seit 31 Jahren versucht Reinhold Schneider die Königswürde zu 

erringen, dabei wurde er 11 mal Adjutant, also Zweiter oder Dritter. Der erste Vorsitzende begann mit den 

Worten, „Ein Schützenbruder hatte einen Traum, in dem Reinhold heute König wird.“ Ein erstes Raunen begann, 

nachdem er sagte „ Manchmal werden Träume wahr…“ folgte ein unbeschreiblicher Jubel und Reinhold 

Schneider wurde umringt von Familie und Freunden. Spontan griff er zum Mikrofon und verkündete aus Freude 

eine Saalrunde für alle. ENDLICH KÖNIG! 

 

Schützenkönig Reinhold Schneider 

1. Adjutant Eckhard Stanislawski 

2. Adjutant Gerd Gensch 

 

Damenbeste Franziska Dohrmann 

1. Dame Gertraud Stanislawski 

2. Dame Tatjana Dohrmann 

 

Jugendkönig Benjamin Alm 

1. Adjutant Luka Bartholomäus  

2. Adjutant Jakobus Kazemekaitis 

 

Ehrenscheibengewinner Hans-Otto Horn 

F.O.-Kirks-Pokal Gewinner (Zweiter auf der Ehrenscheibe) Thore Rittierott 

 

Die Tanzband „Csellos“, die schon zum Festessen gespielt hatte, spielte nun zum Tanz auf. Gegen 23:00 Uhr 

fand ein tolles, von zahlreichen Zuschauern bewundertes Feuerwerk statt. Das Zelt füllte sich anschließend 

wieder und es wurde noch lange getanzt. 

    

Samstag 05.08.2017 

 

Dieser Tag beginnt mit dem Frühstück auf dem Festzelt. In früheren Zeiten auch als „Katerfrühstück“ bekannt. 

Seit dem Jahr 2014 haben die Landfrauen Hermannsburg das Zepter übernommen. So ist es nun das 

Bürgerfrühstück, zu dem alle Bürger willkommen sind. 

Wie immer war das Frühstück ausgezeichnet und mundete allen Bürgern und Schützen. 

Nachdem die Schützen sich bei den Landfrauen herzlich bedankt und der Wunsch geäußert hatten, dass die 

Landfrauen auch im nächsten Jahr  das Bürgerfrühstück wieder ausrichten mögen, ging es zum Anbringen der 

Scheiben. 



 

 

                                                                                                           

 

Weiter ging es am traditionellen der Tag der Jugend um 14:00 Uhr mit dem Kinderumzug. Vom Rathaus ging es 

zu den Klängen der Musik mit den Kindern durch den Ort zum Festplatz. 

Die Schützengesellschaft Hermannsburg verteilte vorher wieder Gutscheine in den Kindergärten für die 

Fahrgeschäfte. 

Dieses Jahr haben nochmals mehr Kinder um die Königswürde geschossen, wie im letzten Jahr, aber auch jetzt 

dürfen es immer noch gerne mehr sein.  

 

Um 17:00 Uhr wurde der Kinderkönig proklamiert: 

Mit einem tollen Schuss setzte sich Justin Helmer vor Tracy Häring durch, 2. Adjutant wurde  

Tim Niederhäuser. 

 

Ab 20:00 Uhr übernahm dann der DJ Carsten Schneider mit dem „KingSize Radio DJ Team“ das Festzelt und 

sorgte bis in die Nacht für gute Stimmung. 

 

Sonntag 08.08.2017 

 

Der Tag begann traditionell mit dem Festgottesdienst auf dem Festzelt, bereits zum 11. Mal. Danach kam 

Schützenbruder Eckhard Stöckmann aus Eschede mit seiner „Gulaschkanone“ und sorgte für die Stärkung vor 

dem Festumzug. Dieser begann nach der Begrüßung der Zugteilnehmer und der Vorstellung aller Majestäten 

gegen 14:00 Uhr auf der Festwiese, wo er auch nach ca. einer Stunde endete. Besonders begrüßt wurde die 

Schützengilde Ebstorf, die das erste Mal dabei war und ein Gastgeschenk vor dem Umzug erhielt. 

 

Begleitet wurden die Marschierer von den drei Musikzügen, 

The Blue Dragons aus Munster, 
Spielmannszug Altencelle, 

Spielmannszug Eschede. 

 

So wurde das Marschieren zum Spaß für die Teilnehmer. An dieser Stelle sei noch einmal der Polizei gedankt, 

die an allen Tagen die Festumzüge begleitet hat, sei es zu Fuß oder mit dem Streifenwagen. Der Dank geht 

ebenfalls an das DRK und die Freiwillige Feuerwehr, die den Umzug an allen Tagen mit ihren Fahrzeugen nach 

hinten absicherten.  

Das Wetter ist in diesem Jahr ein besonderes Thema, der Samstag war durchwachsen, abends etwas kühl, aber 

am Sonntag war wieder Hermannsburger Schützenfestwetter mit herrlichem Sonnenschein. 

 

Um 18:30 Uhr proklamierte dann die stellv. Bürgermeisterin Sabine Rudnik zusammen mit dem Vorsitzenden 

den Bürgerkönig. Dieser wird mit der Armbrust stehend freihändig ausgeschossen. Hier sind nur Bürger der 

Gemeinde Südheide zugelassen (also auch Unterlüsser oder Lutterloher Bürger, die keinem Schützenverein 

angehören). 

 

Bürgerkönigin 2017 wurde Matthias Lang der letztes Jahr noch 1. Adjutant war  

1. Adjutant wurde Monika Häring, der 2. Adjutant ist Fabian Neufert. 

 

 

Mit den Klängen der Feuerwehrkapelle Eschede ging dann das Fest zu Ende.   

 


